
KampagnenvorstellungKampagnenvorstellung
festival contre le racisme

Vortrag zum festival contre le racisme 2008

am 25. Januar 2008 in Kölnam 25. Januar 2008 in Köln



Allgemeines

• dezentrale bundesweite Kampagne von fzs und BAS• dezentrale, bundesweite Kampagne von fzs und BAS

• 2008: fünftes festival in Deutschland

• übernommen von UNEF (daher der Name)

• teilnehmende Hochschulen:
2004: 10, 2005: 12, 2006: 16, 2007: 12

• jährliche Aktionswoche mit wechselndem Thema

• konkrete VeranstalterInnen sind einzelne StuVen



Die Rolle des fzs

• zentraler Aufruf• zentraler Aufruf

• Vorbereitungsseminar, Dokumentation

• bundesweite Homepage www.contre-le-racisme.de

• Erstellung von Werbematerialien und Vorlagen
( l k k fkl b hi )(Plakate, Postkarten, Aufkleber, Buttons, Shirts)

• Unterstützung der festivals vor Ort bei Organisation 
d A t ltund Ausgestaltung



Ziele

• Kritik an der Situation internationaler Studierender• Kritik an der Situation internationaler Studierender 
formulieren und vermitteln

• Hinterfragen von Begriffen aus der Hochschulpolitik• Hinterfragen von Begriffen aus der Hochschulpolitik 
wie z.B. Internationalisierung oder Mobilität

• Information und Sensibilisierung von Studierenden imInformation und Sensibilisierung von Studierenden im 
Themenbereich Antirassismus

• Welcome-Area als konkrete „Integrationsarbeit“Welcome Area als konkrete „Integrationsarbeit



Praxis

• Mix aus inhaltlichen und kulturellen Veranstaltungen• Mix aus inhaltlichen und kulturellen Veranstaltungen

• Mobilisierung zu externen Veranstaltungen

• lokale Bündnisarbeit

• Kopplung mit Hochschulsommerfest

• Werben von neuen Mitgliedern für Initiativen

• Etablierung in der Kommuneg



Tear down all borders!Tear down all borders!
Der Aufruf zum festival contre le racisme 2008



Allgemeines

• Kernthema in diesem Jahr: Grenzen• Kernthema in diesem Jahr: Grenzen

• Dezember 2007: Erweiterung des Schengen-Raumes

hlk f h i i ll lä d “• Wahlkampfthema „Kriminelle Ausländer“

• Kritik an der Idee von Nationalstaaten (Grenzen im 
K f) d ih hli ß d Ch ktKopf) und ihres ausschließenden Charakters

• Kritik an den tatsächlichen Grenzen als „Festung 
Europa“ und der EU FlüchtlingspolitikEuropa“ und der EU-Flüchtlingspolitik



Einreise

• Unterteilung in BildungsinländerInnen EU• Unterteilung in BildungsinländerInnen, EU-
AusländerInnen, BewerberInnen aus Nicht-EU-Ländern

• Visum für Schengen-Staaten berechtigt nicht zum• Visum für Schengen-Staaten berechtigt nicht zum 
Studium in jedem Schengen-Staat

• Ausweitung der Akademischen Prüfstelle (APS)Ausweitung der Akademischen Prüfstelle (APS)

• soziale Herkunft entscheidet mehr denn je

Finanzierungsnachweis Sperrkonto uvm• Finanzierungsnachweis, Sperrkonto uvm.



Zulassung

• kostenpflichtige Bewerbung über uni assist e V• kostenpflichtige Bewerbung über uni-assist e.V.

• Sprachtests zunehmend im „Herkunftsland“

Ü• Überprüfung der Hochschulzugangsberechtigung (HZB)

• Kosten: beschränkte Arbeitserlaubnis, kein BAföG, 
d üf büh fü hkKurs- und Prüfungsgebühren für Sprachkurse

• flächendeckende Einführung von TestAS



Hindernisse

• Auswahl von ausländischen Studis nach Einkommen• Auswahl von ausländischen Studis nach Einkommen

• Darstellung von StudienbewerberInnen als „dumm“
(TestAS) oder als BetrügerInnen“ (APS)(TestAS) oder als „BetrügerInnen  (APS)

• Flüchtlingspolitik in der EU vs. Menschenrechte

ti l t t l lt t d• Nationalstaat als veraltete Idee

Tear down all borders!



Vielen Dank 
fü E A f k k it!für Eure Aufmerksamkeit!

Tamás Blénessy
Referent für Antifaschismus und Antirassismus im fzs

Telefon (0177) 173 175 1
eMail antifa@fzs.de


